
Titel konnte nicht verteidigt werden 
Lehrerfußballer aus Schweinfurt/Haßfurt belegen Platz drei bei den 
Bayerischen Meisterschaften in Huglfing (Weilheim/Schongau) 

 
Schweinfurt/Huglfing Die Lehrerfußballmannschaft der BLLV-Kreisverbände 
Schweinfurt und Haßfurt hat bei den 25. Bayerischen Meisterschaften im 
Lehrerfußball am vergangenen Wochenende in Huglfing ihren Titel aus dem 
vergangenen Jahr nicht erfolgreich verteidigen können. Nachdem man kurzfristig 
auf zwei erkrankte Kollegen verzichten musste, setzte man sich trotzdem mit vier 
Siegen in der Vorrunde gegen die Vertretungen aus Freising (2:1), Passau (7:1), 
Coburg (4:3) und Weilheim II (5:0) an die Tabellenspitze der Vorrundengruppe und 
zog souverän ins Halbfinale ein. Dort musste man sich allerdings dem Gegner aus 
Lichtenfels unerwartet deutlich mit 1:5 geschlagen geben. Die Lichtenfelser 
Kollegen nutzen die Unkonzentriertheiten unseres Teams gnadenlos aus. Im 
kleinen Finale traf man wiederum auf Freising, welche dann den Zorn der Kombielf 
aus Schweinfurt/Haßfurt zu spüren bekamen und mit 5:0 abgefertigt wurden. Etwas 
enttäuscht trat man die Heimreise an, mit dem Ziel, sich im nächsten Jahr den Pott 
bei den nächsten Titelkämpfen in Sulzbach/Rosenberg zurück zu erobern.  

 
h.v.l.:  Lachmann Wolfgang (Haßfurt/2 Tore), Naumann Matthias (Haßfurt/ 2), 
Krauß André (Schweinfurt/15) und Pottler Michael (Haßfurt) 
 
v.v.l.: Betz Jörn (Schweinfurt/1), Halbig Markus (Haßfurt) und Riegel Florian 
(Schweinfurt/4) 
 


